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Hat sich Jesus in Luft aufgelöst? 

Gedanken zum Fest Christi Himmelfahrt 

IMPUS 
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Liebe Schwestern und Brüder, 

wir gehen auf das Fest „Christi 

Himmelfahrt“ zu. 

Hat sich Jesus einfach „in Luft“ 

aufgelöst? 

Nein, er hat sich nicht einfach in 

Luft aufgelöst, denn das hieße ja, 

dass er nicht mehr da ist und es 

wäre dann so, als habe es ihn nie 

gegeben.  

Jesus war jedoch da. Jesus ist 

immer noch da und Jesus bleibt 

da.  

Nur so ganz anders. Den Blicken 

der Jünger und unseren Blicken entzogen. Er ist zu seinem Vater in 

den „Himmel“ heimgekehrt.  

Das heißt nicht, dass die Verbindung einfach abgebrochen ist. 

Schmerzhaft war natürlich für uns als Kirche, dass die sonst erfahrba-

re, sakramentale Verbindung durch die hl. Eucharistie und durch die 

anderen Sakramente, eben doch wie abgebrochen schien. Vielen war 

die Möglichkeit, die Gottesdienste wenigstens digital mitfeiern zu kön-

nen, eine kleine Hilfe und ein Trost. 

Wir sind aber keine digitale, virtuelle Kirche. Wir sind eine sakramen-

tale Kirche, das Sakrament braucht den tätigen Vollzug und auch die 

Gemeinschaft.  
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IMPUS 

Von einer Normalität sind wir noch weit entfernt. Wir werden vieles 

später aufarbeiten müssen. 

Auch wenn öffentliche Gottesdienste wieder gefeiert werden können, 

so sind die Einschränkungen immer noch schwerwiegend und die Be-

dingungen nicht optimal. Wir werden weiter um den richtigen Weg 

ringen, vielleicht sogar getroffene Entscheidungen noch einmal über-

prüfen müssen, um unserer Verantwortung in allen Bereichen gerecht 

zu werden. 

Bleiben wir beisammen, versuchen wir, das Beste daraus zu machen. 

Aber immer mit dem Herrn an unserer Seite. Er ist nicht weg, er war 

auch nie weg. Jesus setzt sich nicht von uns ab, er setzt sich für uns 

weiter ein. Jetzt erst recht! 

 

"Himmel ist nicht oben, Himmel ist nicht unten, 

Himmel ist in dir. 

So ist Christus heute nicht nach oben, nicht nach unten, 

sondern in dich gefahren. 

Lebe so, dass die Menschen dich erstaunt fragen: 

„Was ist bloß in dich gefahren?“ 

Und du dann antworten kannst: 

„Christus, der Herr!“                                                             Xaver Käser 

 

Seien Sie gesegnet und behütet! 

 

Ihr 

Pastor P. W. Rehwald 
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Diese Frage, liebe Brüder und Schwestern, wird mir in den letzten 

Tagen und Wochen häufiger gestellt. Das kann gar nicht sein, so ant-

worten unisono die Theologinnen und Theologen, weil eine solche 

Annahme unserem Gottesbild widerspricht, als ob es darauf ankäme, 

welches Bild sich unsere Theologinnen und Theologen von Gott ma-

chen. 

 

Schauen wir in die Heilige Schrift, was Jesus uns sagt. Lk 13, 4-5 le-

sen wir: „Oder jene achtzehn Menschen, die beim Einsturz des Turms 

von Schiloach erschlagen wurden – meint ihr, dass nur sie Schuld auf 

sich geladen hatten, alle anderen Einwohner von Jerusalem aber 

nicht? Nein, im Gegenteil: Ihr alle werdet genauso umkommen, wenn 

ihr euch nicht bekehrt.“ Was heißt das für uns? Nun: Die Frage, ob 

persönliche Schuld für ein Unglück verantwortlich ist, ist nicht zielfüh-

rend. Es kommt vielmehr darauf an, das Unglück als Aufruf zur Um-

kehr zu begreifen. Bekehrt euch! Macht nicht so weiter wie bisher! 

 

Eine zweite Stelle aus der Heiligen Schrift möchte ich zitieren. Joh 9, 

1-3 lesen wir: „Jesus sah unterwegs einen Mann, der seit seiner Ge-

burt blind war. Da fragten ihn seine Jünger: Rabbi, wer hat gesündigt? 

Er selbst? Oder haben seine Eltern gesündigt, sodass er blind gebo-

ren wurde? Jesus antwortete: Weder er noch seine Eltern haben ge-

sündigt, sondern das Wirken Gottes soll an ihm offenbar werden.“ Die 

Verneinung der Verantwortlichkeit persönlicher Schuld für ein physi-

sches Übel bezieht sich hier jedoch nur auf den Einzelfall. Allgemein 

gibt Jesus keine Antwort. Er sagt vielmehr: Das physische Übel dient 

in diesem Einzelfall der Verherrlichung Gottes. Können wir hieraus 

eine Erkenntnis für unsere Leitfrage ableiten? 

Ist die Pandemie 

eine Strafe Gottes? 

IMPULS 
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IMPULS 

Vielleicht so, wie es der päpstliche Hausprediger P. Raniero Can-

talamessa bei seiner diesjährigen Karfreitagspredigt ausdrückte. Er 

sprach nicht über die Ursache, sondern über die Auswirkung des To-

des Christi: „Es gibt eine Wirkung, die wir in der gegenwärtigen Situa-

tion besonders gut erfassen können. Das Kreuz Christi hat die Bedeu-

tung des Schmerzes und des menschlichen Leidens verändert – jede 

Art von Leiden, physisch und moralisch. Es ist nicht länger eine Stra-

fe, ein Fluch. Es wurde an seiner Wurzel erlöst, als der Sohn Gottes 

es auf sich nahm. Was ist der sicherste Beweis dafür, dass ein Ge-

tränk, das uns jemand anbietet, nicht vergiftet ist? Es ist der Beweis, 

wenn diese Person vor uns aus demsel-

ben Kelch trinkt. Das ist es, was Gott 

getan hat: Am Kreuz trank er vor der 

ganzen Welt aus dem Kelch des 

Schmerzes bis auf den letzten Tropfen. 

Auf diese Weise zeigte er uns, dass er 

nicht vergiftet ist, sondern dass sich am 

Boden eine Perle befindet.“ Im Kreuz ist 

Heil, im Kreuz ist Leben, im Kreuz ist 

Hoffnung – so beten wir, und wir beken-

nen die Auferstehung von den Toten. 

 

Wiederum grüße ich Sie und Ihre Lie-

ben von Herzen in dieser schweren Zeit. 

Doch bleiben wir im Osterglauben und 

im Gebet verbunden. 

 

Ihr Dr. Norbert Bathen 

Pfarrer 
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Beschränkung der Teilnehmerzahl 

 

Ab Sonntag, den 10. Mai, fin-

den wieder Gottesdienste statt, 

allerdings mit einer beschränk-

ten Teilnehmerzahl. Wer die 

Kirche betritt, möge sich im 

Kirchenschiff einen der mar-

kierten Plätze suchen. Es ste-

hen in den drei großen Kirchen 

(St. Marien, St. Josef und St. 

Michael) jeweils 50 Plätze zur 

Verfügung, in den übrigen Kir-

chen des Pastoralen Raums 

maximal 40. Kinder dürfen bei 

ihren Eltern bleiben. Sie gehen 

zusammen mit ihren Eltern in 

eine Bank, in der nur ein einzi-

ger Platz markiert ist. Sollten 

bereits alle markierten Plätze 

besetzt sein, würden wir uns 

freuen, Sie beim nächsten Mal begrüßen zu dürfen. Bitte schenken 

Sie Hinweisen unseres Ordnungspersonals Ihre Aufmerksamkeit. 

Beim Eintritt in die Kirche und beim Hinaustreten bitten wir Sie, einen 

Mundschutz zu tragen und einen 2 Meter-Mindestabstand einzuhal-

ten. Am besten ist, wenn Sie nicht alle gleichzeitig losgehen. Weder in 

der Kirche noch auf dem Vorplatz darf es zu Gruppenbildungen kom-

men. Achten Sie bitte auch beim Anzünden von Opferkerzen auf den 

Mindestabstand. 

Regeln während der Pandemie ... 

HÖCHSTE WICHTIGKEIT 
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Austeilung der heiligen Kommunion 

 

Die Austeilung der hl. Kommunion ist auch bei Einhaltung von Vor-

sichtsmaßnahmen mit einem Infektionsrisiko verbunden. Sowohl der 

Priester als auch die Gläubigen müssen daher selber entscheiden, ob 

sie dieses Risiko eingehen wollen. Der Priester teilt deshalb zu Be-

ginn der heiligen Messe mit, ob er die hl. Kommunion austeilt oder 

nicht. Wenn eine Kommunionausteilung erfolgt, treten diejenigen 

Gläubigen, die das wollen, eine einzige Reihe bildend unter Einhal-

tung eines 2 Meter-Mindestabstands zur Vorperson vor den Priester. 

Die Kommunion wird vom Priester nur in die Hand gespendet, wozu 

der Arm mit der geöffneten Hand ganz nach vorn auszustrecken ist. 

Die Spendeformel „Der Leib Christi – Amen“ unterbleibt. Anschließend 

ist die Hostie sofort zum Mund zu führen und aufzuessen. Sie darf 

nicht mitgenommen werden. 

… zur Feier des Messe 

HÖCHSTE WICHTIGKEIT 
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HÖCHSTE WICHTIGKEIT 

Geistige Kommunion 
 

Wenn keine Kommunion ausge-

teilt wird, gibt der Priester den 

Gläubigen die Möglichkeit zur 

geistigen (oder geistlichen) Kom-

munion. Er stellt, nachdem er sel-

ber kommuniziert hat, die Monst-

ranz mit dem Allerheiligsten auf 

den Altar. Die Gläubigen schauen 

mit ihren Augen auf die heilige 

Hostie, während der Priester das 

folgende Gebet laut vorbetet: 

 

Mein Jesus, ich glaube, dass du 

im allerheiligsten Sakrament 

des Altares zugegen bist. Ich 

liebe dich über alles und meine 

Seele sehnt sich nach dir. Da 

ich dich aber jetzt im Sakrament 

des Altares nicht empfangen 

kann, so komm wenigstens 

geistiger Weise zu mir. Ich um-

fange dich, als wärest du schon 

bei mir und vereinige mich mit 

dir. Ich bete dich in tiefster Ehr-

furcht an. Lass nicht zu, dass 

ich mich je von dir trenne. 

 

Am Schluss der heiligen Messe 

gibt der Priester den eucharisti-

schen Segen in einer vereinfach-

ten Form ohne Begleitriten und 

Feierlichkeit. 
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In der Marienkirche findet nun auch wieder das 

Mittagsgebet statt, jedoch in einer veränderten 

Ordnung. 

Alle Teilnehmer suchen sich einen der im Kir-

chenschiff markierten Plätze. 

Der Vorbeter tritt an das Lesepult. Das Wechselgebet der Psalmen 

entfällt bis auf weiteres. Statt dessen wird ein Text aus der Heiligen 

Schrift vorgetragen. 

Mittagsgebet 
in der Marienkirche 

Die heilige Beichte ist möglich, wenn der 

Mindestabstand eingehalten werden kann. 

Die Beichtstühle können deswegen in der 

Regel nicht benutzt werden, wohl aber Nebenräume oder Seitenka-

pellen. Sowohl der Beichtende wie auch der Priester sollen dabei je 

nach Situation Mundschutz tragen. 

In der Marienkirche dürfen die Beichträume mit Sitzgelegenheit ge-

nutzt werden. Die Zeit des Aufenthalts im Beichtraum soll so kurz wie 

möglich gehalten werden, also kein Gespräch. Auf das Sündenbe-

kenntnis folgt unmittelbar die Lossprechung. Da der Abstand nicht 

verkürzt werden darf, kann, wer lautes Sprechen vermeiden möchte, 

das Sündenbekenntnis auch auf einen Zettel schreiben und diesen 

dem Priester im Beichtraum zuschieben. Ist der Beichtraum wieder 

frei geworden, soll der nächste nicht sofort, sondern erst nach einigen 

Minuten eintreten. 

Beichtgelegenheiten 
nur in der Marienkirche 
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Liebe Brüder und Schwes-

tern, 

schon nähert sich der Mo-

nat Mai, in dem das Volk 

Gottes ganz besonders 

seine Liebe und Verehrung 

für die Jungfrau Maria zum 

Ausdruck bringt. In diesem 

Monat ist es Brauch, den 

Rosenkranz zu Hause in 

der Familie zu beten. Die 

Einschränkungen der Pan-

demie haben uns 

„gezwungen“, den häuslichen Aspekt zur Geltung zu bringen, auch 

unter geistlichem Gesichtspunkt. 

Deswegen möchte ich alle einladen, wieder neu zu entdecken, wie 

schön es ist, im Monat Mai zu Hause den Rosenkranz zu beten. Dies 

kann man gemeinsam tun oder für sich persönlich; zieht beide Mög-

lichkeiten in Betracht und entscheidet, was in eurem Umfeld besser 

ist. Auf jeden Fall gibt es aber ein Geheimnis, wie man es machen 

soll: in Einfachheit. Und es ist leicht, gute Gebetsvorlagen, die man 

befolgen kann, zu finden – auch im Internet … 

 

Unter deinen Schutz und Schirm fliehen wir, o heilige Gottesmutter. 

Verschmähe nicht unser Gebet in unseren Nöten, 

sondern erlöse uns jederzeit von allen Gefahren, 

o du glorreiche und gebenedeite Jungfrau. 

In dieser dramatischen Situation voll von Leiden und Ängsten, welche 

Rosenkranz im Mai 
Brief des Heiligen Vaters an alle Gläubigen 

Foto: PIXABAY 



11 

die ganze Welt bedrücken, 

wenden wir uns an dich, o 

Mutter Gottes und unsere 

Mutter, und suchen Zu-

flucht unter deinem Schutz 

und Schirm. 

O Jungfrau Maria, in dieser 

Pandemie des Coronavirus 

wende deine barmherzigen 

Augen uns zu und tröste 

alle, die um ihre verstorbe-

nen Angehörigen trauern 

und weinen, die zuweilen in 

einer die Seele verletzen-

den Weise beerdigt wur-

den. Stütze alle, die sich 

um die Kranken ängstigen, 

denen sie wegen der An-

steckungsgefahr nicht nahe 

sein können. Schenke Zu-

versicht denen, die wegen 

der ungewissen Zukunft 

und der Auswirkungen auf Wirtschaft und Arbeit in Sorge sind. 

Mutter Gottes und unsere Mutter, erflehe für uns bei Gott, dem barm-

herzigen Vater, dass diese harte Prüfung ein Ende habe und am Hori-

zont wieder Hoffnung und Friede erscheine. Wie zu Kana trete bei 

deinem göttlichen Sohn für uns ein, dass die Familien der Kranken 

und der Verstorbenen getröstet werden und sie im Herzen wieder 

Vertrauen fassen können. 

Beschütze die Ärzte, die Krankenschwestern und –pfleger, die im Ge-

sundheitswesen Tätigen und die Freiwilligen, die in dieser Notsituati-

on an vorderster Front kämpfen und ihr Leben riskieren, um das an-

derer zu retten. Begleite ihr heroisches Bemühen und gib ihnen Kraft, 

Güte und Gesundheit. 

EMPFEHLUNG 

Madonna in Werl 
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Sei du bei denen, die Tag und Nacht die 

Kranken pflegen, und hilf den Priestern, die 

mit seelsorgerischem Eifer und einem dem 

Evangelium entsprechenden Einsatz versu-

chen, allen zu helfen und eine Stütze zu 

sein. 

Heilige Jungfrau Maria, erleuchte den Ver-

stand der Wissenschaftler und Wissen-

schaftlerinnen, auf dass sie geeignete Lö-

sungen zur Bekämpfung des Virus finden. 

Stehe den Verantwortlichen der Nationen 

bei, dass sie Weisheit, Fürsorge und Groß-

mut walten lassen und mit Weitblick und im 

Geist der Solidarität durch soziale und wirt-

schaftliche Programme all denen zur Hilfe kommen, denen das Nötige 

zum Leben fehlt. 

Heilige Maria, rühre die Gewissen an, damit die Unsummen für die 

Vermehrung immer ausgeklügelterer Waffensysteme vielmehr einer 

angemessenen Forschung zur künftigen Vermeidung ähnlicher Kata-

strophen zugutekommen. 

O geliebte Mutter, lass in der Welt das Zugehörigkeitsgefühl zu der 

einen großen Familie wachsen im Bewusstsein des Bandes, das uns 

alle eint, damit wir in geschwisterlichem und solidarischem Geiste der 

vielfachen Armut und den Situationen des Elends Abhilfe leisten. 

Stärke uns, damit wir feststehen im Glauben, Ausdauer haben im Die-

nen und beharrlich sind im Beten. 

O Maria, Trösterin der Betrübten, nimm deine geplagten Kinder in den 

Arm und erwirke bei Gott, dass er in seiner Allmacht eingreife, um uns 

von dieser schrecklichen Epidemie zu befreien, damit das Leben un-

beschwert wieder seinen normalen Gang aufnehmen kann. 

Dir vertrauen wir uns an, die du auf unserem Weg als Zeichen des 

Heils und der Hoffnung erstrahlst. O gütige, o milde,  

o süße Jungfrau Maria. Amen.                                          (vatican news - mg) 

Foto: Susanne Meyer 
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Bitte fragen Sie in den Pfarrbüros nach, was zur Zeit möglich ist. 

Taufen und Trauungen 

Eucharistische Anbetung 

St. Marien Eucharistische Anbetung in der Seitenkapelle ist werk 

 tags immer, wenn die Marienkirche geöffnet ist 

 (täglich von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 15.00 bis  

 18.00 Uhr, ausgenommen die Gottesdienstzeiten 

Zutritt in die Kapelle nur für 2 Personen gleichzeitig! 

Bitte halten Sie 2, besser 3 Meter Abstand zu Ihrem Nachbarn! 

St. Bonifatius Mo. - Fr. von 15.00 Uhr - 18.00 Uhr,  

Sa. von 16.00 - 16.45 Uhr 

St. Konrad Sa. von 17.00 - 18.00 Uhr, So. von 9.30 - 10.30 Uhr 

St. Petrus C. Di., Mi. und Sa. von 17.00 - 18.00 Uhr 

Bitte halten Sie 2, besser 3 Meter Abstand zu Ihrem Nachbarn! 

Zusätzliche Öffnungszeiten 
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 9.30 Maria, HdC Messfeier (40 Plätze) 

 9.30 St. Konrad Messfeier (40 Plätze) 
f. †† d. Fam. Borrmann u. Jung; f. †† Paul u. Gertrud 

Thamm, Norbert Chlosta 

 10.00 St. Marien Hochamt für die Pfarrgemeinden (50 Plätze) 

 10.00 Herz Jesu Messfeier (40 Plätze) 
f. †† Wilhelm u. Maria Schuster u. Winfried Adelt; f. † Ma-

ria Seidel u. alle †† der Familie 

 10.00 St. Josef Messfeier (50 Plätze) 

 16.00 St. Marien Beichte (bis 17.30 Uhr) 

 17.00 St. Konrad Vorabendmesse (40 Plätze) 

 17.00 St. Petrus C. Vorabendmesse (40 Plätze) 
f. †† Helene, Richard u. Norbert Grzondziel 

 18.00 St. Marien Vorabendmesse (50 Plätze) 

Samstag 

9./10. Mai 
5. Sonntag der Osterzeit 

Die Kollekte ist für die Gemeinden. 

Sonntag 
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 11.00 St. Bonifatius Messfeier (40 Plätze) 
f. † Magdalena Weingart u. ††  d. Fam. Weingart, Nowak, 

Hutsch u. Schmitt 

 11.00 St. Michael Messfeier (50 Plätze) 

 11.30 St. Marien Messfeier (50 Plätze) 
f. Alina u. Sebastian u. Familie 

 11.30 St. Meinolf Messfeier (40 Plätze) 
f. † Rita Lebeus; f. Leb. u. †† d. Fam. Maria Tran u. Josef 

Nguyen; f. † Maria Kochanek (6 WG) 

 11.30 Liebfrauen Messfeier (40 Plätze) 
f. †† Ehel. Anneliese u. Bernhard Temme; f. † Elsbeth 

Dewenter 

 12.30 St. Michael Messfeier der kroatischen Gemeinde 

(50 Plätze) 

 18.00 St. Marien Messfeier (50 Plätze) 

Sonntag 

9./10. Mai 
5. Sonntag der Osterzeit 

Die Kollekte ist für die Gemeinden. 
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 9.00 St. Marien Messfeier (50 Plätze) 

 12.00 St. Marien Mittagsgebet 

11. Mai 
 

Montag 

 8.30 St. Konrad Messfeier (40 Plätze) 

 9.00 St. Marien Messfeier (50 Plätze) 
f. † Franz Güthoff 

 9.00 Herz Jesu Messfeier (40 Plätze) 

 9.00 Liebfrauen Messfeier (40 Plätze) 

12.00 St. Marien Mittagsgebet 

Dienstag 

12. Mai hl. Pankratius 
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 9.00 St. Marien Messfeier (50 Plätze) 
f. † Josef Bieda 

 9.00 St. Bonifatius Messfeier (40 Plätze) 

 9.00 St. Josef Messfeier (50 Plätze) 
f. Leb. u. †† der kfd 

12.00 St. Marien Mittagsgebet 

Mittwoch 

13. Mai 
Gedenktag unserer Lieben Frau in Fatima 

Einladung zum interreligiösen Gebet- und Fastentag 

mit Werken der Nächstenliebe 

„Und weil das Gebet ein universeller Wert ist, habe ich den Vorschlag 

des Hohen Komitees der Geschwisterlichkeit aufgegriffen, die Gläubi-

gen aller Religionen am 14. Mai zu einem geistigen Tag des Gebets, 

Fastens und der Werke der Nächstenliebe einzuladen, um Gott anzu-

flehen, er möge der Menschheit helfen, die Corona-Pandemie zu 

überwinden,“ schloss Papst Franziskus seine Angelus-Ansprache am 

3. Mai.                                                                           (vatican news - cs) 
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 9.00 St. Marien Messfeier (50 Plätze) 
f. † Gertrud Piëch 

 9.00 St. Bonifatius Messfeier (40 Plätze) 
f. † Peter Rehwald  

 9.00 St. Meinolf Messfeier (40 Plätze) 

 12.00 St. Marien Mittagsgebet 

 17.00 St. Marien Messfeier (50 Plätze) 

f. †† Wladyslawa, Zofia Gielnik u. †† d. Familie; 

anschließend Beichte 

15. Mai 
 

Freitag 

14. Mai 
hl. Corona 

 9.00 St. Marien Messfeier (50 Plätze) 

 9.00 St. Michael Messfeier (50 Plätze) 

 12.00 St. Marien Mittagsgebet 

Donnerstag 
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Samstag 

 16.00 St. Marien Beichte (bis 17.30 Uhr) 

 17.00 St. Bonifatius Vorabendmesse (40 Plätze) 

 17.00 St. Konrad Vorabendmesse (40 Plätze) 

 17.00 St. Petrus C. Vorabendmesse (40 Plätze) 
f. Leb. u. †† der Fam. Kissner, Gödde, Hitzel, Timmerbeil,  

Blech, Biermann, Stähr, Alfar, Janosch, Martins u. Dahm 

 18.00 St. Marien Vorabendmesse (50 Plätze) 

16./17. Mai 
6. Sonntag der Osterzeit 

16. Mai 
hl. Johannes Nepomuk 

Samstag 

 9.00 St. Marien Messfeier  (50 Plätze) 
f. †† Josef u. Ursula Pint; f. †† Horst und Anastasia Koziel-

lek u. †† d. Fam. Koziellek/Michalski/Nowak 

10.00 St. Petrus C. russisch-orthodoxer Gottesdienst (40 Plätze) 

11.30 St. Josef Tauffeier für Aurora Ricci 

12.00 St. Marien Mittagsgebet 

Die Kollekte ist für die Gemeinden. 
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Sonntag 

16./17. Mai 
6. Sonntag der Osterzeit 

Die Kollekte ist für die Gemeinden. 

 9.30 Maria, HdC Messfeier (40 Plätze) 

 9.30 St. Konrad Messfeier (40 Plätze) 
f. †† Renate u. Oskar Morawietz; f. †† d. Fam. Joschko u. 

Wieczorek; f. †† Josef, Franz u. Gabriele Certa, Otto 

Durand; f. †† d. Fam. Barutzki u. Joschko 

 10.00 St. Marien Hochamt für die Pfarrgemeinden (50 Plätze) 

 10.00 Herz Jesu Messfeier (40 Plätze) 
f. Leb. u. †† d. Fam. Chrubasik u. Cziechowitz;  

f. Fam. Duda 

 10.00 St. Josef Messfeier (50 Plätze) 

 11.00 St. Bonifatius Messfeier (40 Plätze) 
f. † Mia Richter; f. † Martin Lewinski 

 11.00 St. Michael Messfeier (50 Plätze) 
f. Leb. u. †† d. Fam. Knoblich 

 11.30 St. Marien Messfeier (50 Plätze) 
f. †† Jürgen u. Robert Rupprath; f. †† Lorenz Bergenthal u. 

Dechant Ostrup 

 11.30 Liebfrauen Messfeier (40 Plätze) 
f. † Lorenz Riese; f. Leb. u. †† Fam. Kriwet u. Sarrazin;  

f. † Kornelia Jaworek; f. † Joachim Burghardt 

 11.30 St. Meinolf Messfeier (40 Plätze) 
f. Leb. u. †† d. Fam. Maria Tran u. Josef Nguyen 

 12.00 St. Michael Messfeier in kroatischer Sprache (50 Plätze) 

 12.30 St. Bonifatius Tauffeier für Elenya-Lucy Dickerhoff 

 18.00 St. Marien Messfeier (50 Plätze) 
f. † Gertrud Piëch 



GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 

21 

 9.00 St. Marien Messfeier (50 Plätze) 
f. †† Emil u. Maria Tkotz u. Söhne 

 12.00 St. Marien Mittagsgebet 

18. Mai 
 

Montag 

 8.30 St. Konrad Messfeier (40 Plätze) 

 9.00 St. Marien Messfeier (50 Plätze) 

 9.00 Herz Jesu Messfeier (40 Plätze) 

 9.00 Liebfrauen Messfeier (40 Plätze) 

12.00 St. Marien Mittagsgebet 

Dienstag 

19. Mai 



GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 

22 

20. Mai 
 

 9.00 St. Marien Messfeier (50 Plätze) 
f. † Josef Bieda 

 9.00 St. Bonifatius Messfeier (40 Plätze) 

 9.00 St. Josef Messfeier (50 Plätze) 

12.00 St. Marien Mittagsgebet 

Mittwoch 

Bitttage 

Die drei Tage vor dem Hochfest Christi Himmel-

fahrt werden als Bitttage begangen. Ihre Feier 

soll den unterschiedlichen örtlichen und mensch-

lichen Gegebenheiten entsprechen. 

Anstelle des Schlusssegens der Messe können 

an den Bitttagen der Wettersegen oder eines der 

Segensgebete über das Volk mit dem 

Schlussgegen gebetet werden. 



 9.30 St. Konrad Messfeier (40 Plätze) 

 9.30 St. Petrus C. Messfeier (40 Plätze) 

 10.00 St. Marien Hochamt für die Pfarrgemeinden (50 Plätze) 

 10.00 Herz Jesu Messfeier (40 Plätze) 

 10.00 St. Josef Messfeier (50 Plätze) 

 11.00 St. Bonifatius Messfeier (40 Plätze)  

(bei gutem Wetter draußen) 
f. Leb. u. †† d. Fam. Rehwald, Tabacci u. †† Angeh. 

f. † Christel Ballsieper (6 WGD) u. leb. u.†† Angeh.  

 11.00 St. Michael Messfeier (50 Plätze) 

 11.30 St. Marien Messfeier (50 Plätze) 
f. f. † Gerhard Hahne; f. †† Gerda u. Reinhold Janas u. 

Hildegard Tomiczny; f. Fam. Gielnik/Langer 

 11.30 St. Meinolf Messfeier (40 Plätze) 

11.30  Liebfrauen Messfeier (40 Plätze) 

 12.30 St. Michael Messfeier der kroatischen Gemeinde 

(50 Plätze) 

 18.00 St. Marien Messfeier (50 Plätze) 

Die Kollekte ist für die Gemeinden. 
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20./21. Mai 
Christi Aufnahme in den Himmel 

Donnerstag 

Mittwoch 

18.00 St. Marien  Vorabendmesse zu Christi Himmelfahrt 
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 9.00 St. Marien Messfeier (50 Plätze) 
f. †† Georg u. Gertrud Koziol 

 9.00 St. Bonifatius Messfeier (40 Plätze) 

 9.00 St. Meinolf Messfeier (40 Plätze) 

 12.00 St. Marien Mittagsgebet 

 17.00 St. Marien Messfeier (50 Plätze) 

anschließend Beichte 

22. Mai  

Freitag 

23. Mai 
 

 9.00 St. Marien Messfeier (50 Plätze) 
f. †† Josef u. Ursula Pint; f. †† Horst und Anastasia Koziellek 

u. †† d. Fam. Koziellek/Michalski/Nowak; f. Iwona u. Fam. 

12.00 St. Marien Mittagsgebet 

Samstag 
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 16.00 St. Marien Beichte (bis 17.30 Uhr) 

 17.00 St. Bonifatius Vorabendmesse (40 Plätze) 

 17.00 St. Konrad Vorabendmesse (40 Plätze) 

 17.00 St. Petrus C. Vorabendmesse (40 Plätze) 

 18.00 St. Marien Vorabendmesse (50 Plätze) 

Samstag 

23./24. Mai 
7. Sonntag der Osterzeit 

Die Kollekte ist für die Gemeinden. 

Gebetsmeinung des Papstes 

im Mai 2020 

 

Wir beten dafür, dass die Diakone durch 

ihren treuen Dienst am Wort und an den 

Armen ein inspirierendes Zeichen für die 

ganze Kirche sind. 
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 9.00 St. Bonifatius Messfeier der portugiesischen Gemeinde 

(40 Plätze) 

 9.30 Maria, HdC Messfeier (40 Plätze) 
f. †† d. Fam. Heder u. Wibranetz u. in best. Mein. 

 9.30 St. Konrad Messfeier (40 Plätze) 
f. †† Gerhard Zejewski, Schersandt u. Bruno Hanowski 

 10.00 St. Marien Hochamt für die Pfarrgemeinden (50 Plätze) 

 10.00 Herz Jesu Messfeier (40 Plätze) 

 10.00 St. Josef Messfeier (50 Plätze) 
In best. Meinung f. Fam. Karkosch 

 11.00 St. Bonifatius Messfeier (40 Plätze) 
f. † Spiritual Alfred Heiermann; f. † Heinz Tabacci 

 11.00 St. Michael Messfeier (50 Plätze) 

 11.30 St. Marien Messfeier (50 Plätze) 

 11.30 St. Meinolf Messfeier (40 Plätze) 
f. Leb. u. †† d. Fam. Maria Tran u. Josef Nguyen 

11.30  Liebfrauen Messfeier (40 Plätze) 

 12.30 St. Michael Messfeier der kroatischen Gemeinde 

(50 Plätze) 

 18.00 St. Marien Messfeier (50 Plätze) 

Sonntag 

23./24. Mai 
7. Sonntag der Osterzeit 

Die Kollekte ist für die Gemeinden. 
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 9.00 St. Marien Messfeier (50 Plätze) 

 12.00 St. Marien Mittagsgebet 

25. Mai 
hl. Gregor VII., Papst 

Montag 

 8.30 St. Konrad Messfeier 

 9.00 St. Marien Messfeier (50 Plätze) 
f. † Helene Maciosek 

 9.00 Herz Jesu Messfeier (40 Plätze) 

 9.00 Liebfrauen Messfeier (40 Plätze) 

12.00 St. Marien Mittagsgebet 

Dienstag 

26. Mai 
hl. Philipp Neri 
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27. Mai 

 9.00 St. Marien Messfeier (50 Plätze) 

 9.00 St. Bonifatius Messfeier (40 Plätze) 

 9.00 St. Josef Messfeier (50 Plätze) 

12.00 St. Marien Mittagsgebet 

Mittwoch 

28. Mai 
 

 9.00 St. Marien Messfeier (50 Plätze) 
f. † Wilhelm Herzog 

 9.00 St. Michael Messfeier (50 Plätze) 

 12.00 St. Marien Mittagsgebet 

Donnerstag 



30. Mai 
 

 9.00 St. Marien Messfeier (50 Plätze) 
f. †† Josef u. Ursula Pint; f. †† Horst und Anastasia Koziel-

lek u. †† d. Fam. Koziellek/Michalski/Nowak 

12.00 St. Marien Mittagsgebet 

Samstag 

 9.00 St. Marien Messfeier (50 Plätze) 

 9.00 St. Bonifatius Messfeier (40 Plätze) 
f. † Günter Richter 

 9.00 St. Meinolf Messfeier (40 Plätze) 

 12.00 St. Marien Mittagsgebet 

 17.00 St. Marien Messfeier (50 Plätze) 
f. †† Wohltäter der Gemeinde und ihre Familien; f. Magda-

lena u. Familie; 

anschließend Beichte 

29. Mai 
hl. Paul VI., Papst 

Freitag 
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Mit Leib und Seele 

Himmelfahrt Jesu, 

Himmelfahrt Marias, 

auch wir – so unser Bekenntnis – 

werden einst in den Himmel gelangen. 

Nicht in den Himmel der Schöpfung  

sondern in den der Seele, 

in den Himmel, der kein Ort, 

sondern ein Zustand 

der Vollkommenheit ist, 

wo wir mit Leib und Seele 

eins sind mit Gott. 

Lässt sich doch unsere Seele 

vom Leib nicht trennen, 

weder jetzt noch später. 

 

 
Irmela Mies-Suermann in Pfarrbriefservice.de 

Bild rechts: Martin Manigatterer In: Pfarrbriefservice.de  
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 16.00 St. Marien Beichte (bis 17.30 Uhr) 

 17.00 St. Bonifatius Vorabendmesse (40 Plätze) 

 17.00 St. Konrad Vorabendmesse (40 Plätze) 

 17.00 St. Petrus C. Vorabendmesse (40 Plätze) 
f. Leb. u. †† der Fam. Kissner, Gödde, Hitzel, Timmerbeil,  

Blech, Biermann, Stähr, Alfar, Janosch, Martins u. Dahm 

 18.00 St. Marien Vorabendmesse (50 Plätze) 
f. Leb. u. †† d. Fam. Stoeck/Aßmann 

Samstag 

30./31. Mai 
Pfingsten 

RENOVABIS-Kollekte 
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 9.30 Maria, HdC Messfeier (40 Plätze) 

 9.30 St. Konrad Messfeier (40 Plätze 

 10.00 St. Marien Hochamt für die Pfarrgemeinden (50 Plätze) 

 10.00 Herz Jesu Messfeier (40 Plätze) 

 10.00 St. Josef Messfeier (50 Plätze) 

 11.00 St. Bonifatius Messfeier (40 Plätze) 
f. † Antonio Goncalves u. Leb. u. f. †† d. Familien;  

f. † Josef Rehwald; f. Leb. u. †† d. Fam. Rehwalld,  

Tabacci u. †† Angehörige 

 11.00 St. Michael Messfeier (50 Plätze) 

 11.30 St. Marien Messfeier (50 Plätze) 
f. Leb. u. †† d. Fam. Neumann/Wulfert; f. d. Fam. Gielnik/

Langer 

 11.30 St. Meinolf Messfeier (40 Plätze) 
f. Leb. u. †† d. Fam. Maria Tran u. Josef Nguyen 

11.30  Liebfrauen Messfeier (40 Plätze) 

 12.30 St. Michael Messfeier der kroatischen Gemeinde 

(50 Plätze) 

 18.00 St. Marien Messfeier (50 Plätze) 

Sonntag 

30./31. Mai 
Pfingsten 

RENOVABIS-Kollekte 
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RUND UM DIE KIRCHTÜRME 

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe, die am 30. Mai erscheint, 

ist der 20. Mai 2020 

 

Impressum 

Herausgeber: Pastoraler Raum Hagen-Mitte-West 

V.i.S.d.P.: Pfarrer Dr. Norbert Bathen 

Kontakt zu den Pfarrbüros im Pastoralen Raum Hagen-

Mitte-West soll per Telefon oder E-Mail erfolgen. Die Kon-

taktdaten zu den Büros und dem Pastoral-Team finden 

Sie immer auf den letzten Seiten unserer Nachrichten o-

der auf unserer Internet-Seite mit allen neuen Informatio-

nen unter www.hagen-mitte-west.de. 

Hinweis 
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St. Marien Hagen-Mitte 

Mariengasse 7 

58095 Hagen 

 02331 22600 

 02331 925642 

 

Herz Jesu Eilpe 

Eilper Str. 14 

58091 Hagen 

 02331 77185 

 02331 784066 

 

Liebfrauen, Vorhalle 

Liebfrauenstr. 21 

58089 Hagen 

 02331 301290 

 02331 301240 

 

St. Bonifatius Haspe 

Berliner Str. 125 

58135 Hagen 

 02331 41106 

 02331 41046 

 

St. Josef Altenhagen 

Schmale Str. 22 

58097 Hagen 

 02331 82172 

 02331 882708 

 

St. Konrad Westerbauer 

Enneper Str. 124 

58135 Hagen 

 02331 403084 

 02331 3484861 

 st.marien@hagen-mitte-west.de 

Kathrin Rieger 

Di. / Mi. / Do. 9.30 - 11.00 

 

 

 

 herz-jesu@hagen-mitte-west.de 

Anna Linke 

Di. / Do.: 9.30 - 11.30 Uhr 

Fr.: 16.00 - 17.00 Uhr 

 

 

 liebfrauen@hagen-mitte-west.de 

Sandra Koenig 

Di.: 8.30 - 10.00 Uhr 

Mi.: 15.30 - 17.00 Uhr 

Fr.: 8.00 - 9.00 Uhr 

 

 st.bonifatius@hagen-mitte-west.de 

Rita Viße, Doris Bien 

Di. / Mi. / Fr.: 9.30 - 11.30 Uhr 

Mi.: 15.30 - 18.00 Uhr 

 
 st.josef@hagen-mitte-west.de 

Barbara Kahlmeier 

Mo. / Mi.: 9.00 - 11.00 Uhr 

Do.: 9.00 - 10.30 Uhr 

 

 
 st.konrad@hagen-mitte-west.de 

Isabella Justen 

Di. / Fr.: 9.00 - 11.00 Uhr 

Do.: 15.00 - 17.00 Uhr 
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St. Meinolf  

Boeler Str. 88 a 

58097 Hagen 

 02331 85563 

 02331 484492 

 

St. Michael  

Wehringhausen 

Pelmkestr. 12 

58089 Hagen 

 02331 334002 

  02331 334042 

 

Maria, Hilfe der Christen 

Kuhlerkamp 

Albrechtstr. 30 

58089 Hagen 

 02331 330344 

 

St. Petrus Canisius 

Eckesey 

Schillerstr. 16 

58089 Hagen 

 02331 23590 

  02331 3401703 
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Krankenhausseelsorger 

Krankenhauspfarrer Günter Faust 

St. Josefs-Hospital Hagen 

 02331 805-0 

Krankenhauspfarrer Jürgen Schmitt-Aßmann  

Allgemeines Krankenhaus Hagen 

 02331 2041185 

 st.meinolf@hagen-mitte-west.de 

Barbara Kahlmeier 

Di. / Fr.: 9.00 - 11.00 Uhr 

 

 

 

 

 st.michael@hagen-mitte-west.de 

Isabella Justen 

Mo.: 15.00 - 18.00 Uhr 

Do.:  9.00 - 11.00 Uhr 

 
 

 

Kontakt über das Büro St. Michael 

 

 

 

 

 

 st.petrus-canisius@hagen-mitte-west.de 

Barbara Kahlmeier 

Do.: 14.00 - 16.00 Uhr 

 



KONTAKTE 

Pastoralteam 

Leiter des Pastoralen Raums 
Pfarrer Dr. Norbert Bathen 

 02331 22600 

 bathen@hagen-mitte-west.de 

Pastor Knut Johanning 

 02331 7872857 

 johanning@hagen-mitte-west.de 

Pastor Peter Niestroj 

 02331 4731127 

 niestroj@hagen-mitte-west.de 

Pater Bernhard Saju Eric 

 02331 7847908 

 eric@hagen-mitte-west.de 

Pastor Thomas Kubsa 
 02331 403084 

 kubsa@hagen-mitte-west.de 

Pastor Peter Werner Rehwald 

 02331 4887539 

 p.w.rehwald@web.de 

Pastor Ralph Vartmann 

 02331 9346709 

 vartmann@hagen-mitte-west.de 

Pfarrer Claus Wiese 

 02302 2020757 

 wiese@hagen-mitte-west.de 

Diakon Cataldo Caruso 

 02331 7871222 

 Caruso@hagen-mitte-west.de 

Gemeindereferentin 
Christine Dellmuth 

 02331 334043 

 dellmuth@hagen-mitte-west.de 

Gemeindereferentin 
Rita Dransfeld 

 02331 4849643 

 dransfeld@hagen-mitte-west.de 

Gemeindereferent 
Wolfgang Herz 

 02331 9710796 

 herz@hagen-mitte-west.de 

Gemeindereferent 

Thomas Wertz 

 02331 4735244 

 wertz@hagen-mitte-west.de 


